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     Staatliches Schulamt 

für den Landkreis Gießen/Vogelsbergkreis 

 

Kultur-Newsletter  

Kulturelle Bildung in Gießen 

Nr. 17 im Schuljahr 2018/2019 
 

 

 

 

 

Fachberatung Kulturelle Bildung und Praxis 

Michael Meyer  

michael.meyer@kultus.hessen.de 

 
Gießen, 26.06.2019 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir wünschen Ihnen am Ende des Schuljahres erholsame Sommerferien und einen guten Start! Dieser 

kurze Newsletter soll einen Ausblick auf das nächste Schuljahr bieten. 

 

Im Übrigen sei auf unser Kulturportal noch einmal hingewiesen, auf der neben Materialien auch ältere 

Newsletter hinterlegt sind: 

 

 https://kultur.bildung.hessen.de/fachberatung/giessen-vb/index.html 
  

Herzliche Grüße 

 

Michael Meyer, Fachberater für kulturelle Bildung und Praxis 
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Kunst braucht Raum 
Ausstellungsfläche im Staatlichen Schulamt 

 

 

 

 

Das Staatliche Schulamt bietet den Schulen an, auf den Fluren jeweils Bilder zu hängen 

und somit einen speziellen Ausstellungsort für Bilder der Kinder zur Verfügung zu stellen. 

Bisher haben einige Schulen diesen Service bereits genutzt. Im August/September wird 

beispielsweise die Anne-Frank-Schule aus Linden ihre neue Ausstellung (Thema: 60-er 

Jahre) im Rahmen einer Vernissage feierlich eröffnen. 

 

Wir haben noch zwei Stockwerke, die auch mit bunten Bildern gestaltet werden können. 

Dafür suchen wir eine Schule, die bereit ist, folgende Konditionen zu erfüllen: 

 

Wir brauchen Bilder in Rahmen, die jeweils gehängt werden können. 

 

 

Wir bieten: 

 

Das erste Stockwerk. Sehr attraktiv, da hier zwei Seminarräume mit schönem Vorraum 

für viel Publikumsverkehr sorgen. Es sind insgesamt 15 Leisten vorhanden, die mit einem 

oder zwei Bilder behängt werden können. 
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Im zweiten Stock haben wir 6 Leisten. Hier sind die Zimmer von SachbearbeiterInnen des 

Staatlichen Schulamtes untergebracht. 

 

 

Außerdem finden vom Staatlichen Schulamt und Schule gemeinsam organisierte Eröff-

nungsveranstaltungen statt, an denen die beteiligten KünsterInnen der Schule, KollegIn-

nen und MitarbeiterInnen des Staatlichen Schulamtes zugegen sind und mit Getränken, 

Snacks, musikalischen Beiträgen und Reden den feierlichen Rahmen finden. 

 

 

 

  
 

 
 

     

 

 

 

 

 

 

 

 
Fotos: Michael Meyer 

 

 

Bitte bewerben Sie sich unter:                                  Michael.Meyer@kultus.hessen.de 
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Mittelhessische Schultheatertage 2020 
 

Nachdem 27 Mittelhessische Schultheatertage in Marburg und Gießen im Wechsel je-

weils ausgetragen worden sind, mit unterschiedlichen Konzeptionen, müssen erstmals 

die MHSTT ausfallen.  

 

Das Marburger Team hat letztes Jahr bereits erklärt, dass sie die Mittelhessischen 

Schultheatertage nicht mehr ausrichten können. Auch ich sehe mich nicht in der Lage, 

dieses Festival alleine zu stemmen. Hilfe ist leider nicht in Sicht. 

 

Damit dieses an sich großartige Format nicht sang- und klanglos begraben wird, werden 

sich die Stadt Gießen (Dezernentin Astrid Eibelshäuser) und das Staatliche Schulamt 

(Fachberater für kulturelle Bildung Michael Meyer) zusammensetzen und über Alterna-

tiven nachdenken. In einem ersten Brainstorming ist ein Schul-Wettbewerb angedacht, 

in dem zu einem Thema Schulen mit Hilfe der Methoden der kulturellen Bildung ihre Bei-

träge einreichen können, die entsprechend würdig präsentiert und prämiert werden sol-

len.  

Damit würde nicht nur das Darstellende-Spiel ein Forum finden, sondern der Bereich er-

weitert. 

 

 

 
 

 

 
 

 

Aber dazu mehr im nächsten Kultur-Newsletter am Anfang des neuen Schuljahres. 

 

 


